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lhre Anft ,gc bzgl. T.r,nus-rmDfune

S.hf CeehnerHcrWcnrncr,
sehr geehief ikr Nesensohil

Ii Be.ns!n!n8 IhRr Anfrage rom 23012006 mö.hte rch Ihncn dic Slsllunendhme des
lmpiberuriraeren Dr DlnarTroy, FA f. Kinde. urd lugendheilkuDde z

i'n Falle cinü Ablchnur! einer Tebnus lmDlutrg ß! es Aufg.bc und geserzlichü Aunrzs des
ei'E enßpr..hcrJe Auftlirung über die Koisequenz cinr Nihrimpltrns

rLurchzufiihrm, was so holle ich. ,ndn lh l)ru.k aufdir Erziehonssbere.hricien inteernen wndei

Fib Impfungen gi6r s i', O$ererch kchc lnplpfi.hr. ll S l.16 ABGB sind die Elten xber
vüpflrchlcr ltb dN köpeni.he wonluDd die CesuMheir der Kndcr zu sorgon. Dic Behandlungeircr
terxnusvedic LSen wundc isr n.rinlich abhingig vom r mun$atus Seeei Teraius, d.h. bei en.r
gesen letanus nichr geimDnei Peßoi nus lcgc.flis p^siv mit retrnus Hwe nnnun ClobuliD ünd
aklv glinpn weden, !ährend bei aLsrichend Ceimplted Pcßonci sich eine lmpftrng in
Terxnu*erdachßlall cübrigl Eine leranus lDlektion 6ei \ichlgeimplien würde, qcnn m.n mil
lerxnulHynei'nDrun-Clobulin und dcraklnon Impfung zu spätkonm| zu eindTer u*E k'ankuie
mil Behrndlung auleiner I'rensiv$aror und nir lroßq wrhß.heinlichkeil zun Tode nnrreD Eine
Schbdigung odcr grr ds Tod durch eirc Efkrnkung,,l,e durch cinc Inpfung verhind$r ü{den hlilre
kijnDen. wü.de den Talberard dq Vcm.chlässisuns d{ Sorsfrlßpnicht l ri 116 ABCR durch dic

Abschli!ßcnd n]ö.hre ich 'och festhrrren,obe ie hnplunS sinnvoll ii dJor ni.hr, liegr narürlich nichr
m Em*sen der EIt.m, da s sich dlbei um eine sisse.shrnliche FEgestellune bzr. fachkundiac
tsernrüortunc der FnBestellutrg handcL!. Sclbiyentindlich liegr es aber iD der Eirscrieidun8sgeLvatr
d$Eltcm.lsE.riehunssbeRchigrebeiillenKi'üeneinclmplungdurchnihrenztrb$enoderni.ht
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